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Pressemitteilung 

 

IBBD für die Erhaltung landwirtschaftlicher Flächen 

Die Initiative Bodenschutz und Biodiversität (IBBD e.V.) lehnt die 2. Änderung des 

Bebauungsplanes Rabailen zur Erweiterung des Betriebsgeländes der Firma Fees in der 

vorliegenden Form ab. Die IBBD betont, dass die Möglichkeiten zur Erweiterung des 

Betriebsgeländes sich auf die nicht landwirtschaftlich genutzten Flächen im Umfeld der Firma 

beschränken muss.  

Böden sind zur Produktion erneuerbarer Rohstoffe einschließlich Nahrungsmitteln die 

wichtigste natürliche Ressource überhaupt. Da Deutschland und auch die EU bereits heute 

gezwungen sind zur Sicherung des Eigenbedarfs Flächen außerhalb Europas im großen Stil in 

Anspruch zu nehmen, sieht die IBBD keinerlei Spielräume für die Erweiterung von 

Siedlungsflächen auf Kosten von Äckern oder Wiesen. Der Überbauungsgrad ist nicht nur in 

Kirchheim bereits heute sehr hoch, Festlegungen zu einer Obergrenze der Überbaubarkeit 

liegen nicht vor. Vor dem Hintergrund der notwendigen Strategien gegen den Klimawandel 

ist eine weitere Inanspruchnahme von landwirtschaftlich genutzten Böden zu baulichen 

Zwecken uneingeschränkt abzulehnen. Das gilt ausdrücklich auch für Anlagen zur Produktion 

erneuerbarer Energien!  

Weiter kritisiert die IBBD, dass die für eine Umwidmung in ein Betriebsgelände im 

Umweltbericht vorgesehenen Ausgleichsmaßnahmen unzureichend sind und fordert, dass bei 

Realisierung der Planung ein Ausgleich mit dauerhaftem Engagement der Firma Fees 

festgeschrieben wird, statt die sich aus der Ausgleichsverpflichtung ergebenden Kosten auf 

die Allgemeinheit abzuwälzen. Ein entsprechendes Konzept ist vorzulegen, das Maßnahmen 

zur Kompensation berücksichtigt, die auch der örtlichen Landwirtschaft dienen 

(produktionsintegrierte Kompensation).  
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